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Initiative Erwachsenenbildung

Ein gemeinsames Förderprogramm
der Länder und des Bundes
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Ziele

Förderung grundlegender Bildungsabschlüsse 
für Erwachsene
§ Basisbildung und Pflichtschulabschluss
§ Kostenfrei
§ Qualitativ hochwertig
§ Gleiche Rahmenbedingungen in ganz Österreich
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Hintergrund

§ PIAAC: 1 Mio Menschen (17%) mit niedriger 
Lesekompetenz
§ IHS: 250.000 Menschen mit Basisbildungs-

bedarf
§ Statistik Austria: 3.700 Jugendliche pro Jahr 

ohne Pflichtschulabschluss   
§ IHS: 220.000 Menschen als Zielgruppe für das 

Nachholen des Pflichtschulabschlusses
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Entwicklungsgeschichte

2008 - 2011
Vorbereitung
Lt. Auftrag 
Regierungsprogramm:

§Kohärenz Fördersysteme 
& Zugangsbedingungen
§Bedarfsanalyse & Ziel-

größen
§Qualitätsstandards
§Normkostenmodell

2012 - 2014
1. Programmperiode

§ € 54 Mio
§ 117 akkreditierte 

Bildungsangebote
§ Teilnahmen:
Basisbildung: 16.540
Pflichtschulabschluss: 5.874

2015 - 2017
2. Programmperiode

§ € 75 Mio
§ Bislang 94 akkreditierte 

Bildungsangebote

Initiative Erwachsenenbildung 5

Inhalte

1. Zielsetzung, Hintergrund, Entwicklung 
2. Eckpunkte der Umsetzung
3. Programmbereiche
4. Anerkennungskriterien 
5. Schritte zur Teilnahme

Initiative Erwachsenenbildung 6



Informationsveranstaltung 20.03.2015

Initiative Erwachsenenbildung 4

Programmmanagement
Grundprinzipien:
1. Bundesweit einheitliche Qualitätsstandards gewährleistet durch 

zentrale Akkreditierung
2. Förderentscheidung

§ durch das Land (Pflichtschulabschluss; Basisbildung bis 30.06.2015)
§ durch den Bund auf Vorschlag des Landes (Basisbildung/ESF ab 

01.07.2015)

Operative Abwicklung:
§ Geschäftsstelle (Verfahrensabwicklung)
§ Akkreditierungsgruppe (6 ExpertInnen)
§ Monitoringbeirat
§ Steuerungsgruppe („Aufsichtsorgan“)
§ Förderstellen der Bundesländer
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Verbindliche Grundlagen

1. Vertrag zwischen Ländern und Bund
(= Vereinbarung gemäß Art. 15a B-VG)
§ Budget
§ Qualitative Eckpunkte der Programmbereiche
§ Verrechnungsmodalitäten

2. Programmplanungsdokument
§ Gemeinsames Referenz-Dokument für alle Beteiligten

3. Konkrete Förderbestimmungen der Länder
§ z.B. Auszahlungs- und Abrechnungsmodalitäten

4. ESF-Regelwerk
§ im Programmbereich Basisbildung/2. Programmperiode
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Programmbereiche

§ 100 - 400 UE
§ Rahmenrichtlinien 

Basisbildung
§ max. 10 TN/Gruppe
§ inkludierte Beratung

§ 986 - 1.600 UE
§ Curriculum Erwachsenenge-

rechter Pflichtschulabschluss
§ max. 20 TN/Gruppe
§ inkludierte Beratung

Pflichtschul-
abschluss

10

Basis-
bildung
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Basisbildung I
Zielgruppe:
In Österreich wohnhafte Erwachsene mit Basisbildungsbedarf, 
ungeachtet ihrer Herkunft, ihrer Erstsprache und eventuell 
vorliegender Schulabschlüsse.

Inhalte:
§ Lernkompetenz (Autonomes Lernen, Lernen lernen),
§ Kompetenz in der deutschen Sprache (Sprechen, Lesen, Schreiben),
§ grundlegende Kompetenz in einer weiteren Sprache (Sprechen, 

Lesen, Schreiben),
§ Rechnen, 
§ Umgang mit Informations- und Kommunikationstechnologien (IKT). 
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Basisbildung II
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Pflichtschulabschluss I
Zielgruppe:
In Österreich wohnhafte Jugendliche und Erwachsene, welche […] noch 
keinen Pflichtschulabschluss haben.

Inhalte:
§ Deutsch – Kommunikation und Gesellschaft,
§ Englisch – Globalität und Transkulturalität,
§ Mathematik,
§ Berufsorientierung,
§ mindestens zwei der nachstehend genannten Wahlmodule:

– Kreativität und Gestaltung,
– Gesundheit und Soziales,
– weitere Sprache,
– Natur und Technik.
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Pflichtschulabschluss II
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Anerkennungskriterien

A. Institutionelle Rahmenbedingungen 
§ A.1. Selbstverständnis, Grundprinzipien und Organisationsstruktur alternativ: Ö-Cert
§ A.2. Infrastruktur
§ A.3. Anmeldeprozess / Teilnahmebedingungen 

B. Qualität des Angebotskonzepts 
§ B.1. Ausgangssituation / Bisherige Erfahrungen
§ B.2. Angebots-Management
§ B.3. Öffentlichkeitsarbeit / Vernetzung
§ B.4. Pädagogische und didaktische Konzeption
§ B.5. Beratung/Coaching/Begleitung
§ B.6. Prüfungsvorbereitung und -begleitung
§ B.7. Kostenstruktur

C. Qualifikation des Personals

§ C.1. Qualifikation der TrainerInnen
§ Basisbildung: fachspezifische Ausbildung als BasisbildnerIn
§ Pflichtschulabschluss: formale Qualifikation, Erfahrung

§ C.2. Qualifikation des Personals für Beratung, Lernbegleitung und Coaching
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Prozesselemente 
Initiative Erwachsenenbildung

Entwicklung 
Bildungs-
angebot

Entwicklung 
Bildungs-
angebot

Akkredi-
tierung
Akkredi-
tierung

FörderungFörderung
Realisierung 

Bildungs-
angebot

Realisierung 
Bildungs-
angebot

Monitoring
Evaluierung
Monitoring
Evaluierung

• Qualitative Mindeststandards

Qualitätsprüfung:
• Institution 
• Angebotskonzept
• Personal

Entscheidungskriterien: 
• Regionale Verteilung
• Zielgruppenausgewogenheit
• Budgetverfügbarkeit

Datenpflege

Voraussetzung - kein Anspruch!
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Akkreditierungsprozess

Rückmeldung
Geschäftsstelle Akkreditierungsbestätigung bzw. Ablehnung mit Begründung

Entscheidung
Akkreditierungsgruppe Zeitplan → www.initiative-erwachsenenbildung.at

Inhaltliche Prüfung
Akkreditierungsgruppe entsprechend Qualitätskriterien → ggf. Nachforderung

Formale Prüfung
Geschäftsstelle Aussagekraft der Nachweise → ggf. Nachforderung

Einreichen der Nachweise
Institution www.initiative-erwachsenenbildung.at

Information
Geschäftsstelle / Land bzgl. Akkreditierung / Förderung
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Monitoringprozess

Bildungsträger: Daten zu TeilnehmerInnen und Bildungsangeboten/KursenBildungsträger: Daten zu TeilnehmerInnen und Bildungsangeboten/Kursen

15. Oktober
15. Jänner
15. April
15. Juli

Förderstelle: Förderentscheidungen und -höhe Förderstelle: Förderentscheidungen und -höhe 

15. Oktober
15. Jänner
15. April
15. Juli

Monitoringbeirat/Geschäftsstelle: 
Berichte
Monitoringbeirat/Geschäftsstelle: 
Berichte

2 Berichte pro 
Jahr

Steuerungsgruppe: 
Maßnahmen
Steuerungsgruppe: 
Maßnahmen

Bewertung
Auftrag Evaluation
Weiterentwicklung
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Evaluation
Evaluationsbericht 1. Programmperiode: 
https://www.initiative-erwachsenenbildung.at/fileadmin/docs/Evaluation_Abschlussbericht.pdf

§ Hohe Zufriedenheit der TeilnehmerInnen, neue 
Perspektiven beruflich und privat
§ „Großer Schritt nach vorne“ aus Sicht aller 

Beteiligten
§ Basisbildung: 

1/3 mehr TeilnehmerInnen als geplant
§ Pflichtschulabschluss: 

Teilnahmequote zu 80% erreicht
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Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Weitere Informationen:

Geschäftsstelle Initiative Erwachsenenbildung
Siebensterngasse 21/2
A-1070 Wien

Tel. +43 (0)1 524 2000 – 30 oder 32
Fax +43 (0)1 524 2000 – 10

www.initiative-erwachsenenbildung.at
office@initiative-erwachsenenbildung.at
maria.gross@initiative-erwachsenenbildung.at

https://www.initiative-erwachsenenbildung.at/fileadmin/docs/Evaluation_Abschlussbericht.pdf
http://www.initiative-erwachsenenbildung.at
mailto:office@initiative-erwachsenenbildung.at
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